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An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Bernd Rödel o. V. i. A. 
über 
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 
Bereich Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik) 
 
 
 
Hannover, 30. Mai 2012 
 
 
Anfrage 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates am 13. Juni 2012 
zum Thema 
 
Deregulierte Straßenabschnitte 

 
In der City sind mehrere sog. deregulierte Straßenabschnitte (nach dem Prinzip „Shared 
Space“) in Betrieb oder in Planung. Sie tragen zur Beruhigung des Straßenverkehrs bei, und 
die jeweilige Straße büßt ihre Attraktivität für den Durchgangsverkehr ein. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Welche Verbesserungen hinsichtlich der tatsächlich ausschließlichen Benutzung 
durch Anlieger wird man für die Straßen innerhalb eines Wohngebietes, das als 
Tempo-30-Zone ausgewiesen ist, erzielen können, wenn sog. deregulierte Abschnitte 
oder Einengungen zu Beginn von Tempo-30-Zonen an Hauptzufahrten errichtet 
werden (in differenzierter Betrachtung der jeweiligen Maßnahme)? 

2. Welche Erfahrungen konnten wo in Hannover mit prinzipiell einer solchen (jeweils 
bestimmten) Straßengestaltung zur Abhaltung von Durchgangsverkehr bisher 
gesammelt werden? 

3. Welche zukünftige Vorgehensweise ist bei Tempo-30-Zonen und an anderen Stellen 
im Stadtbezirk sinnfällig bzw. schon geplant, vorhandenen Durchgangsverkehr zu 
unterbinden oder mindestens zu reduzieren, insbesondere beantwortet in Bezug auf 
die Ostfeldstraße, den Bünteweg, die Sudetenstraße und den Döhrbruch? 

 
 
 
 

 
Fritz-Joachim Konietzny 
Fraktionsvorsitzender 


